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Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
Berichte über schwere Menschenrechtsverletzungen in Vietnam erfüllen mich mit großer Besorgnis. 
Am 8.3.2021 hat das Hohe Gericht von Ha Noi die Urteile gegen Bewohner der Gemeinde Dong-Tam, 
vom September 2020 bestätigt. Das Gericht hat auch die Todesurteile gegen Le Dinh Cong und Le 
Dinh Chuc, die Söhne des getöteten Gemeindevorstehers Le Dinh Kinh, aufrechterhalten. Le Dinh 
Doanh wurde mit anderen Personen zu lebenslänglicher Haft verurteilt. 
Ebenso wurden weitere mehrjährige Haftstrafen bestätigt. 
Seit dem 23. Juni 2020 inhaftiert sind auch die Landrechtsaktivistin Can Thi Theu und ihre Söhne, Trinh 
Ba Phuong und Trinh Ba Tu wegen Äußerungen zu der Razzia in Dong-Tam. Trinh Ba Phuong wurde 
kürzlich aus dem Gefängnis in die Psychiatrie 1 in Ha Noi verlegt.  
Am 20. Januar 2021 hatte das Volksgericht von Hau Giang die Menschenrechsverteidigerin Dinh Thi 
Thu Thuy wegen angeblicher Propaganda gegen den Staat zu 7 Jahren Haft verurteilt. 
Anlass zur Sorge gibt auch die Inhaftierung der Ärztin Huynh Thi To Nga und ihres Bruders Huynh 
Minh Tam. Das Volksgericht von Dong Nai hatte sie am 28. November 2019 zu 5 bzw. 9 Jahren Haft 
verurteilt. Die Geschwister hatten sich auf Facebook insbesondere über Korruption kritisch geäußert. 
 
Ich ersuche Sie, die Vollstreckung der Todesurteile zu verhindern und allen Inhaftierten eine 
menschenwürdige Behandlung zu garantieren. Da die erwähnten Personen in unfairen 
Gerichtsverfahren verurteilt worden sind, appelliere ich an Sie, die Gefangenen unverzüglich 
freizulassen. Erneute Prozesse zu den Ereignissen in Dong-Tam sollten nur nach einer unabhängigen 
Untersuchung und im Einklang mit internationalen Standards durchgeführt werden. 
 
Für die Aufmerksamkeit, die Sie meinem Anliegen entgegenbringen, danke ich Ihnen sehr. 
Mit hochachtungsvollem Gruß 
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S.E. Herrn Nguyen Minh Vu  
Botschaft der Sozialistischen Republik Vietnam 
Elsenstraße 3 
12435 Berlin 
 
 
 
Exzellenz, 
mit unten stehendem Schreiben, das ich Ihnen als Kopie zukommen lasse, möchte ich den 
Generalsekretär der Kommunistischen Partei und Staatspräsidenten der Sozialistischen Republik 
Vietnam auf die Inhaftierung und Verurteilung zahlreicher Personen aufmerksam machen und darum 
bitten, sich ihres Schicksals anzunehmen. 
Hochachtungsvoll 
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